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beiqefügten wichtiqen Hinweise!

Geschäftsnummer:

7 02771 /09 "*369*
Bitte stets angebent

Braunschweig, 17. November 2009
Mtlnzstraße 1 7, 38'100 Braunschweig
I Vermittlung: 0531 / 488-0
I Durchwahl: 0531 488-2383

Telefax: 0531 - 4Bg229T

Ihr Zeichen:

Sehr geehrter Her Bergstedt,

in dem Rechtsstreit
Bundesrepublik Deutschland gegen Bergstedt

Termin zur Güteverhandlung und gegebenenfalls im Anschluss daran früher erster Termin wird bestimmtauf

Zu diesem Termin werO

S::]j'^:.:i?.n:-"9e1 die Klage.verteidigän wollen, müssen Sie eine Rechtsanwättin oder einenRechtsanwatt mit Zulassung bei einem Amts- odJ La;a;;richt beauftr"g"n.

9p.ry"l9ql aufgefordert, durch lhre Rechtsanwältin oder lhren Rechtsanw altzuder hier am04'11'2009 eingereichten Klageschrift binnen einer Frist von g Wochen ab Zustellung dieserAufforderung Stellung zu nehmen.

Die anliegende Abschrift der hier am 04.11.2009 eingereichten Klageschrift und die Ausfertigung desBeschlusses vom 9. Nov. 2009 werden zur Kenntnisn-ahme übersandt.

5,:1,"j::^":::||:T:u:Lll11ll"_rlhln,.d3:: sle.errreoricrre Rechtsnachteite erteiden können, wennrvtvgtt nvtiltEll, wt

fl::i3:^"j5T:*111T?l1"Xnq:n nicht beactrlen. siä könn"n, auch wenn sie im Recht sind,

g,:i||1,::*etäe Frist versäumen. Beachten slä nmä unoÄoingt auch die r"it"r"n antiegendenHinweise.

Mit freundlichen Grüßen

Pardey, Vorsitzender Richter am Landgericht

Ladung des Beklagten zum frlihen ersten Termin mit

Donnerstag, 28. Janua r 2010 10.00 Uhr Münzstraße 17,38100 Braunschweig s.

EUR_L_O2.DOT'
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Beglaubigte Abschrift

) cöhmann Posttach 49 40 38039 Braunschweig

Landgericht Braunschweig
Münzstraße 17
38100 Braunschweig

Braunschweig

HenninS Helmke, Notarr) 5)

Dr Tilman Ulrich, Notar')

Dr. Bemd Hucl, Notar r) s)6)

Dr. Jör8'R Hens LL.M., Notar r) 5) r2)

Ralph Cnel r) 7)

Dr. Dirk Beddies r) 5)

Dr Henning Rauls l) s)

Martin Gehrleinr)e)

Kai Welkerling t) rt)

Sandra Cehrlein 8)

Anne Neuenfeldtro)

Dr. Thies Vogel 6)

Dr. Johannes WaiE LLM. r)

Bemhard Motzkus e)

Dr lris Ditbich

Dr. Stephan Boese LL.M. oec

Fnnkfurtam Main

Dr. Klaus-Dieter Hartmann, Notar a.D. r)

Dr Klaus Engfeq Notar a.D. r)

Eike Maast Notarr)
Dr. Peter Hoh-Maler$ki, Notarr)

Kiaus Peter Weber, Notarr)

Ulrich Hartmannr)

Cregor Segner, Notarr)

Dt Sven Hartung r)e)

Dr llka Heigl')

Dr. Philipp Heigl LL.M.r)

Natalie von Rom, DEAr)

Dr. Dirk Freihuber) 5)

Carslen Lorenz r)

Nicole Muhs

Tatjana BerSer

Larissa Normann

Christian R lacob LL.M.

Bremen

Dr Eberhard Haat Notar a.D.

Dr Heinrich Hüdrting Notar a.D.2)

Dr Wemer Schmalenber& Nohr 1) 6)

Dr. Jür8en Petrke l) 14)

Rainer Kulenkampff, Notar :)7)

Reinhard Sicenop LL.M. Eur., Nohrr)5)

Dr. Detlev Reichel! Notarr)

Ihomas Morgenstem r) l)

Cerhard Rischbieter LL.M.

Gero Ketderr) 6)

Dr. Ame Kochr)

lsabel Lozano Wienhöler LL.M.2)

Dr. Teemu Tietje t) r)

Anja Dillenburger

Dr. Lorenz Kiene

7) Fadlanwalt ftir VeMaltungsrecht
8) Fachanwalt für Familienrecht
e) Fachanwaltftir Bau-

und Architehenrecht
ro) Fachanwalt ftir Miet- und

WEGRecht
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Braunschweig, den 02.1 1 .2OOg
Az.: 01807-09/iD/KB
Sekretariat: Katja Bree
Tel.-Durchwahl : 053 1 -2216-25
E-Mail : Katja.Schmeisser@goehmann.de

Geschäftszeichen: NEU

Prozess bevol I mächtiqte :

58102 Braunschweig, Ottmerstraße l-2
Tel. 0531.22 l6-0, Fax 053 1.221615

braunschweig@8oehmann.de, www.goehmann.de

Globalaw - The International Law crouD

..,1S.9"e'
Dr Stefan Sase r) 6)

Ralf Casteßtedt r3)

Dr. Urte lhiemann LLM.

Dr. Hagen Hoffmanne)

Franziska Häder

r) Partneri. S. d. PartCC
2) auch /rbogado/Spanien
3) nurAbogado/Spanien
a) auch AdvokaVSchweden
5) Fachanwalt ftir Steuenecht
6) Fachanwalt für Arbeibrecht

I) Fachanwalt lur Eewerblichen
RechbschuE

12) Fachan\'ralt ftlr Handels- und

6esellschaflsrecht
13) Fachanwalt für Venicherungsreöt
tr) Mediator (DAA)

Thünen-lnstitut, Bundesforschungsinstitut für Ländliche

vertreten durch den Präsidenten Prof. Dr. Folkhard

Braunschweig,

GOHMANN Rechtsanwälte, Ottmerstraße 1 - 2,

38102 Braunschweig

KLAGE

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium für Ernährung,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz, dieses vertreten durch das Johann Heinrich von

Räume, Wald und Fischerei, dieses

lsermeyer, Bundesallee 50, 38116

- Klägerin -

GÖHMANN Rechtsanwälte AboSados Advokat Steuerberater

Partnerschaft, Sitz Berlin t ,
eingetraSen im Partnerschaftsregister Berlin, Amtsgericht Charlottenburg, PR 51fB

Hannover
Dr. Rudolf 6öhmann, Notar a.D.r)

Dr. lürgen Di6elhord Notar a.D.r)

Burkhard Schener, Notar a.D.l)5)

Wulf Meinede, Notal r) e)

Dr. Ulrich v. Jeinsen, Notarr)5)

Axel Mtlller-Eisin& Notar 1)

Dr. Ulrich Haup! Notar 1) 12)

Dr. Volker Müllerr)

Dr. Andrö Piefekr) 6)

Prol. Dr. Martin Notthoffr) 13)

Dr. Maximilian Schunke LLM.r)a)

Dr. Florian Hartl, Steuerberaterr) 5)

Ralf stötrel LL.M. r)

Joachim Vogel e)

Dr. Hilke Völker

Dr. Sebastian Schener r)

Frank SchäJer LLM-r)

Eisabeth Haustedt

Dr Jan-Hendrik Schulze

Patrick Noack

Jens Hilger

Leipzig

Bettina Caril)

Barcelona

oliver Wiethaus r) 2)

Lluls PÖrez-Sala LLM. r) 3)

Dr. Heinrich Hrlciting')
Marcel Centner
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- Beklagter -

gegen

Herrn Jörg Bergstedt, Ludwigstraße 11 ,35447 Reiskirchen-Saasen

wegen:

Streitwert:

Unterlassung und Feststellung

25.000,00 €

Namens und in Vollmacht der Klägerin erheben wir

Klage

und bitten um Anberaumung eines Termins zur mündlichen Verhandlung, in welchem wir
beantragen werden,

'1. den Beklagten zu verurteilen, es zu unterlassen auf das Grundstück der
Klägerin, eingetragen im Grundbuch von Braunschweig, Bezirk Braun-
schweig'A" Blatt 14037, einzudringen - insbesondere durch Aufbrechen der
Umfriedung - oder ohne Befugnis dort zu venreiten,

2. dem Beklagten wird für jeden Fall der Zuwiderhandlung ein Ordnungsgetd in
Höhe bis zu 250.000,00 € ersatzweise Ordnungshaft, oder Ordnungshaft bis
zu sechs Monaten angedroht, wobei die Ordnungshaft insgesamt alei Jahre
nicht übersteigen darf,

3. festzustellen, dass der Beklagte der Klägerin alle Schäden zu erstatten hat,

welche dieser durch das Eindringen und den unbefugten Aufenthalt auf dem

Grundstück der Klägerin, eingetragen im Grundbuch von Braunschweig, Be.
zirk Braunschweig-A" Blaft 14037, in der Zeit vom 24. bis 27.04.200g ent-
standen sind oder noch entstehen werden,

4- den Beklagten zu verurteilen, der Klägerin vorgerichttiche Rechtsanwalts.
kosten in Höhe von 1.085,04€zu zahlen.

t3
01807{9 00001 SKLG Klag6chrft



GöHMANN Rechtsanwälte

Sollte das Gericht das schriftliche Vorverfahren anordnen, beantragen wir für den Fall des

Fristversäumnisses,

den Beklagten ohne mündliche Verhandlung durch Versäumnisurteil zu ver-
urteilen.

Wir beantragen schon jetzt,

für den Falldes obsiegens die uns zu übermittetnde Urteitsausfertigung sogleich
mit der Vollstreckungsklausel und der Zustellungsbescheinigung zu versehen.

Begdinduns.

Die Klägerin ist Eigentümerin der im Grundbuch von Braunschweig, Bezirk Braunschweig-A,
Blatt 14037, eingetragenen Flächen. Wir überreichen einen aktuellen Grundbuchauszug als

Anlage K 1.

Der Beklagte drang in der Nacht von 23. zum 24.04.2009 gegen 02:00 Uhr gemeinsam mit
mindestens sieben anderen Personen auf das Gelände der Klägerin ein, um ein Feld zu be-
setzen, auf welchem Sicherheitsuntersuchungen mit gentechnisch verändertem Mais vor-
gesehen sind. Der Beklagte brach dazu gemeinsam mit den weiteren Personen ein Seitentor
auf. Mitgebracht hatte die Personengruppe eine umfangreiche Ausnistung , z.B. Zelte, einen
Betonklotz zum Anketten, stühle, Decken, Hängematten sowie Lebensmittel.

Aus drei gefällten ca. I m hohen Baustämmen errichtete der Beklagte gemeinsam mit den
anderen Personen einen Turm und hing daran Transparente und Hängematten auf.

Die Stadt Braunschweig erließ daraufhin einen Verwaltungsakt zur Auflösung der Ver-
sammlung. Die Auflösung der BeseEung des Maisfeldes erfolgte durch die polizei am
27 '04.2009. Wir überreichen in diesem Zusammenhang die Presseerklärung der Kläge1n
vom 28,04.2009 als

t4
01807{9 00001 SKLG t(ageschrifi
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GöHMANN Rechtsanwälte

Den entsprechenden Artikel (online) aus der Braunschweiger Zeitung überreichen wir als

Anlage K 3.

Eine von der Klägerin angefertigte Fotodokumentation überreichen wir als

Anlagenkonvolut K 4.

Durch das beschriebene verhalten erfüllte der Beklagte den Tatbestand des Hausfriedens-
bruchs gemäß SS 25 ll, 123 StGB sowie den Tatbestand der Sachbeschädigung gemäß gg
303,25 il StcB.

Der Klägerin sind an dem betreffenden Feld gravierende schäden entstanden, so wurden
vom Beklagten und den weiteren Personen erhebliche Mengen stroh in der besetzten
Fläche verteilt, Abfälle im Boden vergraben sowie der Zaun weiter beschädigt.

Beweis: 1. Zeugnis des Herr Horst Gottfried,

2. Zeugnis des Herm Uwe Heister,
3. Zeugnis des Herm Stephan Himstedt,

4. Zeugnis der Frau lsolde Mittelbach,

allesamt zu laden über die Klägerin.

Zudem musste die Klägerin nach Räumung durch die polizeifeststellen, dass die personen-
gruppe im Bereich des Versuchsfeldes Metallkrampen (beidseitig zugespitzte Drahtstifte)
zum Aufschlitzen von Autoreifen ausgelegt hat.

Beweis: Wie vor.

Zur Verdeutlichung überreichen wir zwei Lagepräne ars

Anlage K 5.

Die Gen-Mais-Fläche ist dort rot eingezeichnet.

I5
01807{9 0000i SKLG Ktageschrtft
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GöHMANN Rechtsanwälte
-5-

Der Klägerin stehen gegenüber dem Beklagten aus diesem Grund Unterlassungs- und
schadensersatzansprüche gemäß S 1004 BGB, S g2gl,ll BGB i. V. m. SS 123,303 stGB
zu.

Mit anwaltlichem Schreiben vom 28.05.2009 forderte die Klägerin den Beklagten zur Abgabe
einer entsprechenden strafbewehrten Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung auf,

Anlage K 6.

Der Aufforderung zur Abgabe einer entsprechenden Erklärung kam der Beklagte jedoch
nicht nach, sodass nun nach Fristablauf Klageerhebung geboten ist.

Zudem ist der Beklagte gemäß SS 683, 677,670 BGB verpflichtet, die bei der Klägerin vor-
gerichtlich entstandenen Rechtsanwaltskosten zu einer 1,3 Geschäftsgebühr zum Gegen-
standswert von 25.000,00 € nebst Post- und Telekommunikationspauschale und Mehr-
wertsteuer zu erstatten, insgesamt 1.0gS,04 €.

Der Gerichtsstand Braunschweig ergibt sich aus s 32 zpo.

Beglaubigte und einfache Abschrift anbei.

Dr. lris Dittrich
Rechtsanwältin

01807{9 00001 SKLG Ktagoschrift


